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ıteriıum für eine sinnvolle Auswahl aus der In die Hände seiner Freunde gefallen und
überwältigenden Fülli der in Schaffhausen dadurch die historische Kontextualisierung
erhaltenen Müller-Briefe entwickelt, die exte vernachlässigt worden sel1. Dagegen suchte

eın gul lesbares Format überführt und 1n O eine „SOcial history of ideas” schreiben.
ınem textkritischen Apparat die Streichun- amıt meıinte wI1Ie der Herausgeber

formuliert E } CONSCIOUS effort locateSCH, Korrekturen un! Marginalien der and-
schriften dokumentiert. Überhaupt bietet die emerging ideas their soclal, psychological,
Edition keineswegs 11UT Familienbriefe. In die cultural and political contexts; identify how
„Erläuterungen” un! das „Nachwort“ gehen ideas transform into PIOSLTAINS; and INCASUTC
zahlreiche weıitere Korrespondenzen und A1L- the impac of these the SaIlle
chivalisch erschlossene Materialien dUSZUBS- social, psychological, cultural and politicals

ALC114S5! short, conditions Programwelse der vollumfänglich mıt e1n. nsgesam
ber hat Weibel ıne inhaltliche Erschließung impact‘ DiIie Aufsätze des Bandes
der Briefe und Hauptwerke (darunter uch illustrieren diese Zielsetzung In unterschiedlich
„Nachwort“ der bislang vernachlässigten SC- pragnanter Weise.
schichtstheologischen Kompilation VOIl Jo: Im ersten Kapitel „ V1a Calvint: Unlockin
hann eorg, der „Philosophische[n| the Enı of John Calvin’s Impact
säze“ VO 1789, der uch die titelgebende (S. 1-49 sucht die Gründe die CI1OTINNNC

Formulierung der „Eiszone des Gehirns“ ent- Wirkung Calvins erläutern. Ein wesent-
OIM ist) einer Intensitat befördert, die licher rund sel Calvins pomintiertes Interesse
für die Müller-Brüder bisher nicht erreicht Kirchenzucht und Eth:; SCWESCH. ntier
wurde Di1ie miıt 08 Abbildungen ereicherten ezug auf die Forschungen Max Webers,
Bände vollziehen den verlegerisc Spagat, Norbert Elias’, Gerhard Oestreichs und Heinz
mıiıt einem bemerkenswert niedrigen Laden- Schillings betont das Ineinander VOIl Sozial-
preis nicht 1Ur ein Fachpublikum, sondern disziplinierung als Medium der Territorial-
uch ein weıites, kulturgeschichtlich Orlentier- staatsbildung und verstärkter Selbstdisziplinie-
tes Publikum ansprechen wollen. Allein LUNgS, die schon ın spätmittelalterlichen Re-
wissenschaftshistorisch interessierte Theolo- formbewegungen greifbar werde. Die Refor-
gCHh stellt die neuerliche Edition ıne materiale mation insgesamt habe eine Übertragung
Fund be dar, die ihren festen Platz in and- monastischer Lebensgestaltung auf das All-
un! Studienbibliotheken finden sollte. tagsleben aufßerhalb der Klöster orciert und

ın Kefßler Calvin habe hier besonders konsequent aglert.Ööttingen
Ein wesentlicher Grund dafür liegt der
Situation der Flüchtlingsgemeinden, die als

Heiko Oberman: John Calvin and the entscheidenden Kontext der Reformation
Reformation of the Refugees. Introduction V1INS herausstellt. 7Zu Recht wird Calvins
by eifer Dykema, enf: Librairie Dro7z Wirken In enf als emıinentem Ma{fßse auf
2009 (Travaux d’Humanisme et Renais- die Situation In der französischen eima)

464), 226 5 ISBN 978-2-600-00687-3 bezogen gedeutet. Es alt, 1n enf nicht
modellhaft eın bi lisch-reformatorisches

Wie kein zweıter Reformationshistoriker Christentum verwirklichen, die Erfolgs-
seiner (Jeneration hat Heiko Oberman chancen des gefährdeten französischen Pro-
(1930-2001) die Verwurzelung der luther- testantısmus erhöhen. Darüber hinaus
ischen Reformation In spätmittelalterlichen erforderte die Situation der Flüchtlingsgemein-
Reformbewegungen herausgearbeitet. ach den uch eın erheblich höheres Ma({fißs
dem Wechsel VOI Tübin nach Tucson/ Selbstorganisation. Ebenfalls als durch die
Ttizona 1Im Jahr 1984 Wall te sich verstärkt Flüchtlingssituation bestimmt, deutet die
der Erforschung der Reformation ın Frank- zentrale Stellung der Prädestinationslehre in
reich un! insbesondere der Gedankenwelt Calvins Reformation. Sie habe ber ‚her
Calvins Der vorliegende Band bietet den einer Begrenzung seiner Wirkung insbeson-
rag dieser Forschungen in Gestalt VOon acht dere im Bereich der städtischen Reformation
Kapiteln. Es kommen Aufsätze ZU Abdruck, beigetragen. Der Kontext der Verfolgung als
die in den Jahren 1991 bis 2003 VCI- wesentlicher Hintergrund der herausgehobe-
schiedenen rten ın unterschiedlichen nen Bedeutung der Prädestinationslehre se1
hen publiziert worden sind. ().s mehrf(ach durch die Konzentration der Forschung auf die
herausgestelltes Anliegen War CS, das reforma- diesbezüglichen Passagen der „Institutio Chris-
torische Programm un das theologische Profil Hanae Religionis” aus dem Blick geraten. Im
Calvins nicht einfach beschränkt dogmen- und Ubri habe sich die Vorbildfunktion der

Gen Kirche für den französischen Protes-
betonte den Schaden, der dadurch Uur-
theologiegeschichtlich erklären. Polemisch

tantısmus uch dergestalt ausgewirkt, ass
sacht worden sel, dass die Erforschung Calvins alvin streng auf die Wahrung der Lehreinheit
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bedacht WAarl. DIe Ausgrenzung der abweich- Kapitel geht stärker biographie- und
enden Lehren Hieronymus Bolsecs über die theologiegeschichtliche Fragestellungen. Im
Prädestination 1m Jahr 1551 1st diesem fünften Kapitel (S 131-148 „Subita COMNVvers1L0:
Zusammenhang verstehen. Ihe Conversion of John @) erortert

eile der skizzierten Gedankengänge finden das vieldiskutierte Problem der Hinwendung
sich 1n leicht abgewandelter Gestalt mehre- alvins ZUr Reformation. Dabei betont CI, dass
Ien der Kapitel wieder, ass der Titel des alvins rückschauende ede VOIN der „subita
Bandes „John Calvin and the Reformation of conversio“ nicht als „plötzliche”, sondern als
the Refugees” als treffend gewählt erscheint. In „unerwartete”“ CONVersliloO interpretieren sEe1.
einem zweıten ausdrücklich der rage nach DDas sechste Kapitel handelt VOIl der sroßen
den Gründen der srofßen Wirkung Calvins Bedeutung des humanistischen Erbes In
gewidmeten Kapitel (S. 51-67: „John Calvin: VINS Theologie —] Ihe Pursuilt of
TIhe Mystery of Hıs Impact”) erläutert Happiness: alvin between Humanısm and
weıtere Sachverhalte: Calvins ausgezeichnete Reformation”). Im etzten Kapitel wird anhand
juristische Ausbildung und sein organısator1- ıner eingehenden Auswertung des Briefwech-
sches Talent:; der starke Eindruck, den Calvins sels das alvins Reformation grundlegende
Persönlichkeit und seine herausragenden Fa- Verhältnis Guillaume Farel erortert
higkeiten als Bibelinterpret auf einen CHSCICH (S. 195—92727): Calvin and Farel Ihe Dynamıics
Freundes- und Schülerkreis ausübte und der of Legıtimation Early Calvinism).
ZU) Beispiel ZUT raschen Verbreitung seliner konnte das VOI skizzierte For-
Predigten beitrug; eın grundlegender Neuan- schungsprogramm 1n Ansatzen verwirk-
satz In der Bewertung des Alten JTestaments, lichen. Umso wichtiger ist die Publikation der
das als eigenständi Deutungsmedium Aufsätze dem vorliegenden Band Über
die Geschichte des olgten Volkes es manche Deutung w1e Beispiel über die
uch der Gegenwart erklären konnte; die Bewertung der nicht signifikant durch ıne
vollständige Abschaffung der priesterlichen Flüchtlingssituation gepräagten eile des Re-
FEinzelbeichte als Sakrament, die einem formiertentums ist diskutieren. Gileich-
emanzipativen 1Inn ZUr Etablierung des reinen wohl handelt eın außerordentlich
(Jewissens als Charakteristikum des wahren wichtiges Werk, das hilfreich über viele,
Glaubens führte. Im dritten Kapitel findet eın Bekanntes wiederholende und 1Ur oft
spater, 2003 ZU ersten publizierter ext extimmanente Calvin-Interpretationen hi-

nausführt.(S. 6988 „Toward the Recovery of the 1STO-
rical alvın Redrawin the Map of Reforma- Heidelberg Christoph Strohm
tion Europe”) Abdruc 1n dem die skiz-
zierte Deutung der Reformation Calvins mıiıt
der Reformation Luthers, der Situation In Jonathan eid: King's Sıster ueen
Deutschland, der städtischen Reformation, Dissen Marguerite ofavarreD 549)
der radikalen Reformation und der Gegen- and her Evangelical Network, Leiden: Briüll

2009 Studies Medieval and Reformationreformation Beziehung Das vierte
Kapitel S5.89-130 Inıtıa Calvint: TIhe atrıx Traditions 139), ISBN 978-9-004-17760-4
of alvin’s Reformation”) bietet hingegen
ınen frühen Text, 1n dem sein Programm Sowohl die Geschichtswissenschaft als uch
einer historischen Kontextualisierung des die Kirchengeschichte haben sich Verlauf
Werkes Calvins in kritischer Auseinander- der etzten Jahrzehnte der Reformation ın

Frankreich zugewandt. Wie ber die protestan-setzung mıit der primär dogmen- un! theo-
tische Bewlogiegeschichtlichen Calvin-Forschung skiz- dert sich der ersten älfte des

lert. DIie positivste Würdigung erfährt Wil- Jahrhun rts gestaltet hat, inwleweiıt die
liam Bouwsmas Werk „Johan Calvin: humanistischen Kreise welche die ritik
Sixteenth entury Portrait“ (New ork Luthers der alten Kirche teilten und eben-
In dem Calvins besondere Wirkung durch falls für eine Rückkehr Evangelium ein-
Betonung ıner zeittypischen Widersprüch- traten mıt Dissidenten verschiedener Her-
lichkeit erläutert wird (vgl. 103 Einerseıits kunft und Bildung Austausch standen und
se1 eın vorwärtsdrängender un:! auf Ent- Reformprogramme entwickelten, bildet noch
deckung ausgerichteter Humanist SCWESCHHI, heute ein spannendes Forschungsgebiet. Das
andererseits se1 ber noch ganz den voluminöse zweibändige Werk VON onathan
angstlich-konservativen Denkschemata der eid einen Beıtrag ZUT GeschichteN
scholastischen Schulphilosophie gefangen SC- dieser „evangelischen Konventikel“ iefern.

uch iIm siebten Kapitel findet sich ein Anders als der traditionelle biographische
Text, der (gedruckt Im Jahr ().s

skizziert
Zu beschränkt sich die Analyse Rıs jedoch

Forschungsprogramm N1IC 11UT auf ıne einzelne Persönlichkeit,
(S 177-194) Im fünften, sechsten und achten nämlich Marguerite VO  > Angoule&me


